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Vorsteuerabzug auch für Rechtsberatung  

zur Durchsetzung von Schadensersatzansprüchen 

 

Die Klägerin, eine GmbH, hatte mit einem Auftraggeber einen 
langfristigen Betreibervertrag über die Entwicklung und den Be-
trieb eines Projekts geschlossen. Sie sollte die Planungs- und 
Entwicklungskosten zunächst selbst tragen und erst mit Beginn 
des Projekts eine Vergütung erhalten. Bevor das Projekt umge-
setzt wurde, kündigte der Auftraggeber den Vertrag wegen 

rechtlicher Bedenken. Die Klägerin setzte daraufhin erfolgreich 
Schadensersatzansprüche gegen den Auftraggeber durch. Für 
die dabei in Anspruch genommenen Beratungsleistungen mach-
te sie den Vorsteuerabzug geltend. Das Finanzamt versagte die-
sen mit der Begründung, die Beratungsleistungen stünden nicht 
in unmittelbarem Zusammenhang mit einer unternehmerischen 
Tätigkeit, sondern lediglich mit der Durchsetzung von Scha-
densersatzansprüchen. 

 

Der Bundesfinanzhof bestätigte die Entscheidung des Finanzge-
richts Berlin-Brandenburg und erkannte den Vorsteuerabzug an 
(Az. V R 15/24).  

Die Kosten der Beratungsleistungen gehörten zu den allgemei-
nen Aufwendungen der beabsichtigten unternehmerischen Tä-
tigkeit. Die Schadensersatzforderungen hätten ihren Ursprung 
ausschließlich in dem Betreibervertrag und damit in einer wirt-
schaftlichen Tätigkeit, die steuerpflichtige Umsätze hätte be-
gründen sollen. Für den Vorsteuerabzug sei unerheblich, dass 

das Projekt letztlich nicht verwirklicht wurde. Das einmal ent-
standene Recht auf Vorsteuerabzug bleibe bestehen, wenn die 
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beabsichtigte wirtschaftliche Tätigkeit aus Gründen scheitert, 
die der Unternehmer nicht zu vertreten habe. Gleiches gelte für 
Aufwendungen, die erforderlich seien, um Ansprüche aus dieser 
gescheiterten unternehmerischen Tätigkeit durchzusetzen oder 
deren Abwicklung zu ermöglichen. Da die Beratungsleistungen 
ausschließlich der Durchsetzung von Schadensersatzansprüchen 
dienten, die ihren Ursprung in der geplanten unternehmerischen 
Tätigkeit hatten, stünden sie in einem ausreichenden Zusam-
menhang mit dem Unternehmen der Klägerin. Die darauf entfal-
lende Vorsteuer sei daher abzugsfähig. 
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